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Beschlussausfertigung: Verbesserung der Fahrradsituation
Antragstellende: Pauline Kalle (für die Fraktion Liste Poppelsdorf)
Sitzung des Beschlusses: 12. ordentliche Sitzung
Datum der Sitzung: 2025-12-18
Empfänger des Beschlusses: Die Abteilung für Liegenschaften, das Rektorat sowie der

Kanzler.

Das 47. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
hat in seiner 12. ordentlichen Sitzung den angehängten Antrag „Verbesserung der
Fahrradsituation“ der oben genannten Antragstellenden einstimmig beschlossen.
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47. Bonner SP

Das 47. Bonner Studierendenparlament hat beschlossen:

Die Universitätsleitung und die Abteilung für Liegenschaften werden beauftragt, die
bestehenden Fahrradabstellanlagen bedarfsgerecht zu erweitern und die
Stellplatzkapazitäten auszubauen. Hierbei soll auf standsichere Anschließmöglichkeiten für
den Rahmen sowie eine angemessene Ausleuchtung der Anlagen und Zuwege geachtet
werden.

Die Universität wird aufgefordert, einen Leitfaden für den Umgang mit Diebstahls- und
Vandalismusvorfällen zu erstellen und an geeigneten Stellen zu veröffentlichen. In diesem
Leitfaden sollen mindestens definierte Zuständigkeiten und Meldewege aufgeschlüsselt
sein.

Ebenfalls wird sie beauftragt eine Errichtung von Fahrradparkhäusern an den
Universitätsstandorten zu prüfen, die allen Studierenden niedrigschwellig und kostenfrei
zugänglich sind. Bei der Ausgestaltung ist auf bewährte Konzepte anderer Hochschulen und
Kommunen zurückzugreifen, um verlässliche, sichere und bedarfsdeckende
Abstellmöglichkeiten zu gewährleisten.

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium]
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